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I  Vorwort  

BitDisk ist ein Programm zum Schutz der Festplatte von vorsätzlichen oder versehentlichen 

Veränderungen. 

BitDisk schützt Ihren Computer zuverlässig vor Verwüstungen, schädlichen Programmen Viren 

und Spyware und im "Fall" Windows vor Verlust von Programmen und Dateien. Nachdem Sie Ihr 

System nach Ihrem Wunsch installiert und konfiguriert haben, installieren Sie abschließend 

BitDisk, wählen die entsprechende Konfiguration (Schutzvariante), starten den Computer neu.  

Egal ob Sie Ihren PC mit Viren infizieren, versehentlich Systemdateien oder Programme löschen ï 

nach einem Neustart befindet sich der Computer wieder im Ursprungszustand. 

 

 

 

II  Die Schutzvarianten 

BitDisk 7 bietet Ihnen drei unterschiedliche Varianten zum Schutz Ihres Systems. 

 

 

Diese Schutzvariante wird verwendet, wenn zusätzlich zur Systempartition keine weitere Partition 

existiert. BitDisk 7 speichert alle Daten temporär in einem von BitDisk 7 angelegtem Dateisystem 

auf der Systempartition. 

 

 

Diese Schutzvariante kann verwendet werden, sofern eine zweite Partition vorhanden ist, welche 

jedoch kleiner, als die zu schützende Partition, ist. Die zweite Partition darf nicht formatiert sein 
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und keinen Laufwerksbuchstaben oder Pfad zugewiesen haben. Dadurch ist diese Partition später 

versteckt. 

 

 

Diese Schutzvariante kann verwendet werden, sofern eine zweite Partition vorhanden ist, welche 

größer, als die zu schützende Partition, ist. Die zweite Partition darf nicht formatiert sein und 

keinen Laufwerksbuchstaben oder Pfad zugewiesen haben. Dadurch ist diese Partition später 

versteckt. 

 

Mit den Schutzvarianten Journal und Spiegel ist es möglich auch andere Partitionen zu schützen. 

Dies könnte z.B. eine Partition mit Daten sein. 

Die Schutzvariante Datei wird ausschließlich zum Schutz der Systempartition verwendet und kann 

nicht zum Schutz von Daten Partitionen verwendet werden. 

 

III   Die Installation 

Um den bestmöglichen Schutz von BitDisk 7 für ihr System zu gewährleisten, wird die 

Schutzvariante Spiegel empfohlen. Bei einem neuen PC oder einer Neuinstallation sollte bei 

Partitionierung der Festplatte darauf geachtet, dass Sie eine Partition erstellen, die größer als ihre 

Systempartition ist. 

Wird BitDisk 7 auf das Betriebssystem Microsoft Windows Vista oder Windows 7 installiert, so 

führen Sie die Installation bitte als Administrator aus. Dazu klicken Sie mit der rechten Maustaste 

auf die Installationsdatei und wªhlen den Punkt Ăals Administrator ausf¿hrenñ aus. 

 

 

Laden Sie  BitDisk 7 Installationsdatei (BitDisk_7_setup.exe) herunter und speichern Sie Diese. 

Die Datei beinhaltet eine Demoversion, welche Sie für Test- sowie Evaluierungszwecke benutzen 

können und für 10 Neustarts gültig ist.  

 

Starten der BitDisk 7 Installation 

Starten Sie den BitDisk 7 Software Installer indem Sie mit der rechten Maustaste die 

Installationsdatei anklicken und ĂAls Administrator ausf¿hrenñ  auswªhlen. Benutzer von 

Windows XP wªhlen den Punkt Ă¥ffnenñ. 

http://www.bitdisk.de/files/setup.exe
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Wählen Sie aus, in welcher Sprache BitDisk 7 installiert werden soll. Zur Auswahl stehen 

Deutsch, Englisch und Russisch. 

 

Wªhlen Sie eine Sprache aus und klicken auf ĂOKñ um den Installationsassistenten von BitDisk 7 

zu starten. 

Nach Sprachauswahl, öffnet sich das  ĂWillkommenñ Fenster des Installationsassistenten. BitDisk 

7 benötigt das von Microsoft zur Verfügung gestellte Visual C++ 2008 Redistributable Package. 
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Klicken Sie auf ĂInstallierenñ um mit der Installation des Redistributable Package zu beginnen. 

Nach Installation öffnet sich nun der BitDisk 7 Installer. 

 

 

 BitDisk 7 Installer  

Nach erfolgreicher Installation des Redistributable Package öffnet sich der BitDisk 7 Installer. 

Klicken Sie auf ĂWeiterñ um mit der Installation fortzufahren. 
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Die Lizenzvereinbarung 

Lesen Sie die Softwarelizenzvereinbarung sorgfältig durch. Sofern Sie die Lizenzvereinbarung 

akzeptieren, markieren Sie den Punkt ĂIch stimme den Bedingungen der Lizenzvereinbarung zuñ 

und klicken danach auf ĂWeiterñ. 
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Auswahl der Installationsvariante des Schutzprogramms ĂBitDisk 7ñ 

¶ Schnellinstallation 

Bei  Schnellinstallation reserviert BitDisk 7 70% freien Festplattenspeicher zum Schutz der 

Systempartition. Diese Variante benötigt keine weitere Partition. 

¶ Benutzerdefiniert 

Bei  benutzerdefinierter Installation können Sie wählen, welche Schutzvariante von BitDisk 7 

für Ihr System verwenden soll. 

Wªhlen Sie im Fenster ĂBenutzerdefiniertñ und klicken Sie auf ĂWeiterñ. 
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Beispiele zu den einzelnen Schutzvarianten von BitDisk 7 bei benutzerdefinierter 

Installation 

Die benutzerdefinierte Installation besteht aus drei Schritten. 

1) Auswahl der zu schützenden Partition 

 

Zeigt an welche Partition geschützt wird 

 

2) Auswahl der Schutzvariante 

 

3) Einstellen der Dateigröße (Schutzvariante Datei) oder Auswahl der Partition auf der geschützt 

werden soll (Schutzvariante Journal & Spiegel) 

 

Zeigt an auf welcher Partition geschützt wird 

 

 

 

Beispiele 

 

¶ Eine Systempartition (Schutzvariante Datei) 
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¶ Zusätzlich zur Systempartition eine 2 Partition, welche kleiner als die 

Systempartition ist (Schutzvariante Journal) 

¶ Zusätzlich zur Systempartition eine 2 Partition, welche größer als die 

Systempartition ist (Schutzvariante Spiegel) 

¶ Die Schutzpartition befindet sich auf einer 2 Festplatte (Schutzvariante Journal & 

Spiegel) 

¶ BitDisk 7 schützt eine Partition welche für Daten angelegt wurde und nicht die 

Systempartition  

 

Eine Systempartition (Schutzvariante Datei) 

BitDisk 7 hat erkannt, dass lediglich eine Partition vorhanden ist und diese als die zu schützende 

Partition markiert.  

 

Da keine weitere Partition vorhanden ist, kann lediglich die Schutzvariante ĂDateiñ ausgewªhlt 

werden. 
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Wurde Schutzvariante ĂDateiñ gewªhlt, braucht im nächsten Schritt keine Partition zum Schutz 

ausgewählt zu werden.  Im nächsten Schritt wird die Dateigröße festlegt, die von BitDisk 7 reserviert 

wird, um den Schutz des Systems herzustellen. 
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Nach Festlegen der Dateigröße klicken Sie auf ĂWeiterñ.  

Fortsetzung unter Punkt ĂZusatzoptionenñ 

 

Zusätzlich zur Systempartition eine 2 Partition, welche kleiner als die Systempartition ist 

(Schutzvariante Journal) 

BitDisk 7 hat erkannt, dass zwei Partitionen vorhanden sind. Da die zweite Partition keinen 

Laufwerksbuchstaben hat, wurde von BitDisk 7 automatisch  Partition C:\ als die zu schützende 

Partition markiert.  
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Da eine zweite Partition vorhanden ist, diese aber kleiner als die zu schützende Partition ist, kann hier 

die Schutzvariante ĂJournalñ verwendet werden. 


